
Volkskrieg  gegen  den
islamischen Terrorismus

Screenshot von Online terrorism: ‚East Turkestan Islamic Movement‘ terror audio and video

Ich  empfehle  einen  bemerkenswerten  Artikel  im  Neuen
Deutschland:  „Völkermord  an  den  Uiguren?  –  Die
Auseinandersetzung  um  die  Provinz  Xinjiang  ist  Teil  einer
Strategie,  den  Aufstieg  Chinas  zu  stoppen  oder  zu
verlangsamen“.  Bemerkenswert  insofern,  als  dass  der  Autor
unstrittig ein guter Kenner der Verhältnisse ist und lange in
China gelebt hat, und weil sein Beitrag sich wohltuend vom
unsäglichen  Propaganda-Getöse  westlicher  Medien  abhebt.  Ich
glaube kein Wort von dieser Hetze (und natürlich auch nicht
der chinesischen Propaganda) – aber damit bin ich schon eine
kleine, radikale und skeptische Minderheit in Deutschland.

Ich muss zugeben, dass ich befangen bin, weil ich immer mit
harten Maßnahmen gegen Verehrer höhere Wesen, insbesondere der
muslimischen Art, sympathisiere. Moscheen zu Turnhallen klingt
für mich ganz hervorragend und angemessen.

Audiatur et altera pars: Wer es sachlich mag, kann sich auch
bei der Bundeszentrale für politische Bildung informieren.
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